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Ranglistenturniere
Die Ranglistenturniere werden offiziell vom Deutschen Schützenbund 
ausgeschrieben und stehen in ihrer Wertigkeit über der Jugendverbandsrunde, 
dem Ladies-Cup und den Deutsch-Französischen/-Polnischen Jugendwerk-
Länderkämpfen und unterhalb der offiziellen DSB-Länderkämpfe. Der Deutsche 
Schützenbund ist der Veranstalter der Turniere. Ausrichter sind die Landes
verbände, evtl. in Verbindung mit dem ansässigen Verein. Da es sich bei den 
Veranstaltungsorten in aller Regel um Landesleistungszentren oder Bundes-
stützpunkte handelt, erfolgt die Bereitstellung der Schießstände durch den 
Ausrichter kostenlos. In der Disziplin Bogenschießen werden ausschließlich 
Vereinsschießstände benutzt. Hierbei erfolgt eine separate Kostenregelung 
durch den DSB. Das benötigte Scheibenmaterial wird vom jeweiligen Ausrichter 
vorbereitet und zur Verfügung gestellt, Rechnungsempfänger ist der DSB.
Die Kostenübernahme (Unterkunft und Tagegeld) für die A-, B- und C-Kader-
schützen erfolgt durch den DSB. Für teilnehmende DSB-, D/C- und D-Kader
mitglieder übernimmt der DSB keine Kosten. Für DSB- und D/C-Kader besteht 
Teilnahmepflicht.

Bei allen disziplinspezifischen Unterschieden haben  
die Ranglistenturniere einige wichtige Gemeinsamkeiten:

Teilnehmer 
•	� Die besten Schützinnen und Schützen der Landesverbände treffen  

bei den Turnieren auf die Schützen/-innen der Nationalmannschaft.  
Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse wird dadurch sichergestellt. 

Meldung
•	� Die Meldung der Landeskaderschützen/-innen (inkl. DSB- und D/C-Kader) 

erfolgt fristgerecht auf einem gesonderten Formular per E-Mail an die 
zuständigen Mitarbeiter des DSB (Bogen: Claudia Hess, hess@dsb.de; 
Gewehr/Pistole/Flinte/Vorderlader/Feldbogen: Ellen Schroeder,  
schroeder@dsb.de). Die entsprechenden Meldeformulare werden den 
Landesverbänden zur Verfügung gestellt. A-, B- und C-Kader werden vom 
jeweiligen Bundestrainer erfasst. 

•	� Die Meldung der DSB-, D/C-Kader und D-Kader erfolgt durch die Landes
leistungszentren (LLZ). Diese Regelung gilt auch für übergeordnete LLZ in 
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. 

•	� Das Meldeformular muss Name, Landesverband, Jahrgang, Klassen
zugehörigkeit sowie Ergebnisse von Landes- und Deutschen Meisterschaften, 
Ranglistenturnieren und Verbandsrunden des Vorjahres (falls verfügbar des 
laufenden Jahres) enthalten (siehe auch Disziplinausschreibung).

Zulassung
•	� Aus den gemeldeten Schützinnen und Schützen werden nach Standkapazität, 

Leistungs- und Alterskriterien vom Deutschen Schützenbund die stärksten 
Aktiven ausgewählt und die Landesverbände schriftlich benachrichtigt.  
Da die Startplatzkapazitäten begrenzt sind, ist das Leistungslimit Mindest
voraussetzung und keine Garantie einer Teilnahme. 

•	� Schützen/-innen mit einer positiven Leistungsentwicklung und sportlichen 
Perspektive können unabhängig vom Leistungslimit von den Bundestrainern/-
innen, in Abstimmung mit dem Vizepräsidenten Sport, zu einem Ranglisten-
turnier eingeladen werden. 

Wertung
•	 Die Ranglistenturniere werden lediglich in der Einzelwertung ausgeschrieben.
•	� Die Ergebnisse bilden ein wichtiges Entscheidungskriterium für die Aufstellung 

der Bundeskader im darauffolgenden Jahr. Bei der Neubesetzung oder Auffül-
lung der Bundeskader werden die Rangliste und entsprechende Perspektive 
zu Grunde gelegt, entsprechend den Kadernominierungskriterien.

Startgeld
•	 Startgeld (Startgeld = Reuegeld)
•	� Pro Schützin und Schütze werden in den Disziplinen Gewehr, Pistole  

und Bogen den Landesverbänden 20,00 Euro Startgeld berechnet. Davon 
abweichende Startgelder (Flinte, Feldbogen und Vorderlader) ersehen Sie  
in der jeweiligen Disziplinbeschreibung. Das Startgeld gilt für die gesamte 
Saison, unabhängig von der Anzahl der Starts, jedoch nicht für die Deutsche 
Meisterschaft. Rückzahlungen werden nicht geleistet. 

1	 Meldungen
1.1	 Zulassung zur Rangliste
1.1.1	� Die Mitglieder des DSB-Kaders und des D/C-Kaders sind automatisch 

zur Rangliste zugelassen. Schützinnen und Schützen der Landes
verbände, die im Sportjahr 2016 bei einer Meisterschaft des 
Deutschen Schützenbundes, einem nationalen oder internationalen 
WA-Stern-Turnier, einer Landesmeisterschaft, einem Landesver-
bandswettkampf oder bei einer vom Deutschen Schützenbund 
ausgeschriebenen Verbandsrunde oben genanntes Leistungslimit 
über eine WA-Runde oder eine 2x70m-Runde bzw. 2x60m-Runde 
(Jugend) erreicht haben, sind berechtigt zur Rangliste zugelassen  
zu werden. Für Compound gilt dementsprechend eine WA-Runde 
oder eine 2x70m- oder eine 2x50m-Runde.

1.1.2	� Schützen mit einer positiven Leistungsentwicklung, sportlicher 
Perspektive und leistungssportlichem Engagement können 
unabhängig vom Leistungslimit von den Bundestrainern zu einem 
Ranglistenturnier eingeladen werden.

1.2	 Mindestringzahlen

	� Mindestringzahlen zur Teilnahme an der Rangliste Bogen	  
	� *	� gilt nur für den letzten Schülerjahrgang (Jg. 2002),  

der in die Jugendklasse wechselt
	 **	 Die Mindestringzahlen müssen jeweils 2 Mal erbracht werden.

	� Da die Startplatzkapazitäten begrenzt sind, ist das Erfüllen des 
Leistungslimits im Recurvebereich eine Mindestvoraussetzung  
aber keine Garantie einer Teilnahme. Im Compoundbereich muss  
das Leistungslimit dabei mindestens zweimal erfüllt werden. Über 
die Teilnahme entscheidet final der Deutsche Schützenbund in 
Abstimmung des Vizepräsidenten Sport mit dem Bundestrainer.

2	 Jahrgänge
	 Schützen und Damen
	 Junioren m + w	 Jahrgang 1997/1998/1999
	 Jugend m + w	 Jahrgang 2000/2001/2002
3	 Programm Recurve und Compound
3.1	 Programm Recurve
3.1.1	 Qualifikationsrunde
	� 1. RLT und 2. RLT jeweils 2x70m-Runde (bzw. 2x60m-Runde Jugend); 

DM entsprechend Ausschreibung.
3.1.2	 Matchrunden
	� Matchrunden schießen die besten 8 Teilnehmer aus der 1. Qualifika-

tionsrunde (2x70m-Runde à 6 Pfeile in 4 Minuten). „Jeder gegen 
Jeden“-Match: Gewinnsätze mit je 3 Pfeilen (2-Minuten-Rhythmus), 
„Best of Five“ – für jeden gewonnen Satz bekommt der Gewinner  
2 Satzpunkte; bei erreichten 6 Satzpunkten ist das Match gewonnen; 
sollte es nach dem 5. Satz unentschieden stehen, wird mit einem 
Pfeil gestochen. 

	� Die nach der Qualifikation folgenden Platzierungen (ab dem 9. Platz) 
nehmen nicht an den Matchrunden teil. Im Falle der Ringgleichheit 
mehrerer Schützen/innen auf dem 8. Platz, wird unmittelbar im 
Anschluss an die Qualifikationsrunde mit einem Pfeil gestochen.

3.1.3	 Finals
	� Die Finalrunde der besten 8 Teilnehmer aus der 2. Qualifikations

runde (2x70m-bzw. 2x60m-Runde à 6 Pfeile in 4 Minuten)  
beginnen mit dem Viertelfinale. 

Klasse Ringe Recurve
1440- oder  
720-Runde

Ringe Compound
1440- oder 720- 
Runde (2x70m)**

Ringe Compound
720-Runde 
(2x50m)**

Damen 1245 oder 610 1350 oder 670 670

Schützen 1275 oder 640 1370 oder 688 688

Juniorinnen 1180 oder 560 1280 oder 630 630

Junioren 1220 oder 620 1320 oder 650 650

Jugend weibl. – 
Übergangsjahr 

1250 oder 580

Jugend –  
Übergangsjahr

1250 oder 640

Jugend weiblich 1220 oder 570 1280 oder 620 620

Jugend 1240 oder 625 1300 oder 640 640

Schüler A weibl.* 640

Schüler A * 660

Bogen im Freien –  
Recurve und Compound

Termin	 Meldeschluss  	 Ort  	 Veranstaltung
23.-25.06.2017 	 02.05.2017	 Landau a.d. Isar	 1. Rangliste
21.-23.07.2017 	 02.05.2017	 Kienbaum 	 2. Rangliste
25.-27.08.2017 	 24.07.2017	 Hallbergmoos  	 Deutsche Meisterschaft
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	� Finalmatch auf 70m (Jugend 60m): Gewinnsätze mit je 3 Pfeilen 
(2-Minuten-Rhythmus), „Best of Five“ – für jeden gewonnen Satz 
bekommt der Gewinner 2 Satzpunke; bei erreichten 6 Satzpunkten 
ist das Match gewonnen; sollte nach dem 5. Satz ein Unentschieden 
sein, wird mit einem Pfeil gestochen.

	� Jeder Platz wird ausgeschossen und eine Rangfolge nach den Finals 
ermittelt. Die nach der Qualifikation folgenden Platzierungen  
(ab dem 9. Platz) nehmen nicht an den Finalrunden teil. Im Falle  
der Ringgleichheit mehrerer Schützen/innen auf dem 8. Platz,  
wird unmittelbar im Anschluss an die Qualifikationsrunde mit  
einem Pfeil gestochen.

3.2	 Programm Compound
3.2.1	 Qualifikationsrunde
	� 1. RLT und 2. RLT jeweils 2x50m-Runde, DM entsprechend Ausschreibung
3.2.2	 Matchrunden
	� Matchrunden schießen die besten 8 Teilnehmer aus der 1. Qualifi

kationsrunde (2x50m-Runde à 6 Pfeile in 4 Minuten). „Jeder gegen 
Jeden“- Match: Passen mit je 3 Pfeilen (2-Minuten-Rhythmus), 
„kumulativ“ - das Match gilt für denjenigen als gewonnen, der nach 
5 Passen à 3 Pfeile das höhere Ergebnis in der Gesamtsumme der 
Ringe erreicht hat. Wenn das Gesamtergebnis für beide gleich ist, 
entscheidet ein Stechpfeil das Match.

	� Die nach der Qualifikation folgenden Platzierungen (ab dem 9. Platz) 
nehmen nicht an den Matchrunden teil. Im Falle der Ringgleichheit 
mehrerer Schützen/innen auf dem 8. Platz, wird unmittelbar im 
Anschluss an die Qualifikationsrunde mit einem Pfeil gestochen.

3.2.3	 Finals
	� Die Finalrunde der besten 8 Teilnehmer aus der 2. Qualifikations

runde (2x50m-Runde à 6 Pfeile in 4 Minuten) beginnen mit dem 
Viertelfinale. Finalmatch auf 50m (Jugend auch 50m): Passen mit je 
3 Pfeilen (2-Minuten-Rhythmus), „kumulativ“ – das Match gilt für 
denjenigen als gewonnen, der nach 5 Passen à 3 Pfeile das höhere 
Ergebnis in der Gesamtsumme der Ringe erreicht hat. Wenn das 
Gesamtergebnis für beide gleich ist, entscheidet ein Stechpfeil die 
Begegnung. Jeder Platz wird ausgeschossen und eine Rangfolge 
nach den Finals ermittelt. 

	� Die nach der Qualifikation folgenden Platzierungen (ab dem 9. Platz) 
nehmen nicht an den Finalrunden teil. Im Falle der Ringgleichheit 
mehrerer Schützen/innen auf dem 8. Platz, wird unmittelbar im 
Anschluss an die Qualifikationsrunde mit einem Pfeil gestochen.

4	 Wertung
4.1	 Wertung Ranglisten
	 Die Wertung erfolgt über ein Punktesystem. 
4.1.1	 Qualifikationsrunden und Finals:

4.1.2	� Matchrunden: Der Sieger eines jeden Matches erhält 2 Punkte,  
der Verlierer 0 Punkte. 

4.2	� Die resultierenden Punkte aus beiden Qualifikationsrunden, den 
Matchrunden und den Finals werden addiert. Bei Punktgleichheit 
(Gesamtpunktzahl) hat der/die Schütze/in mit der höheren 
Gesamtringzahl aus der Summe der beiden Qualifikationsrunden  
den Vorrang.

	� Die resultierenden Punkte werden zu den Punkten der Qualifikation 
der 1. und 2. Rangliste addiert.

	� Bei Punktgleichheit (Gesamtpunktzahl der jeweiligen Rangliste aus 
Qualifikation, sowie den Match- und Finalrunden) hat der/die 
Schütze/in mit der höheren Gesamtringzahl aus der Summe der 
beiden Qualifikationsrunden den Vorrang.

4.3	 Wertung DM
	� Bei der DM Bogen im Freien werden die tatsächlichen Platzierungen 

in der Qualifikationsrunde und im Finale analog zu den Ranglisten-
turnieren gewertet und die erzielten Punkte addiert. Die Platzierun-
gen des 5. bis 8. Finalplatzes werden über die gewonnenen 
Matchpunkte (bei gleicher Punktzahl Match-Ringe, Platzierung aus 
der offiziellen DM-Ergebnisliste) ermittelt. Ab dem 9. Platz werden 
jeweils 0 Punkte vergeben. Für die Wertung ist es unerheblich, ob  
ein Teilnehmer an der 1. und/oder 2. Rangliste teilgenommen hat.

4.4	 Gesamtwertung
	� Addition der Punkte aus der 1. und 2. Rangliste sowie den Punkten 

der DM. Gesamtsieger/in ist der/die Schütze/in mit der höchsten 
Gesamtpunktzahl (maximale Punktzahl: 5 x 720er-Runde +  
2 x Matchrunde + 3 x Finalrunde = 5 x 12 + 2 x 14 + 3 x 12 = 124 
Punkte). Bei Punktgleichheit entscheidet die höchste Gesamtringzahl 
der Qualifikationen aus der 1. und 2. Rangliste sowie der DM 
(maximale Ringzahl: 3.600).

Platz 1 2 3 4 5 6 7 8 >=9

Punkte 12 9 7 5 4 3 2 1 0

	� Im Bereich Feldbogen werde die unter Punkt 1 genannten Arrow- 
headturniere und die Deutsche Meisterschaft zur Ranglistenwertung 
herangezogen, um den Feldbogenkader für das Sportjahr 2018 
aufzustellen. Schützen/-innen, die von den Landesverbänden zur 
Rangliste gemeldet werden, müssen an den genannten Turnieren 
und der Deutschen Meisterschaft teilnehmen. 

	� Zur Neubesetzung des Feldbogenkaders werden die Ranglisten
platzierung und eine entsprechende Perspektive im internationalen 
Vergleich zugrunde gelegt. Hierzu muss die Qualifikationsringzahl 
zur EM 2017 bei mindestens zwei der unter Punkt 5 aufgeführten 
Turniere erbracht werden.

1	 Meldungen
	� Teilnahmeberechtigt sind alle Bundeskaderathleten, ebenso  

alle Schützen/innen der Landesverbände im DSB, die im Sportjahr 
2017 bzw. bis zum Meldeschluss nachweislich das Leistungslimit  
bei einer Meisterschaft des DSB oder einem Arrowheadturnier  
(24 Scheiben) erreicht haben (siehe Punkt 1.1).

	� Die Meldung der Ranglistenteilnehmer erfolgt über die  
Landesverbände an die Geschäftsstelle des DSB per E-Mail an 
schroeder@dsb.de.

1.1	 Zulassungsringzahlen - RL/EM-Norm
		  Recurve	 Blankbogen	 Compound
	 Herren	 297 / 694 Ringe	 265 / 664 Ringe	 376 / 794 Ringe
	 Damen 	 261 / 639 Ringe	 228 / 587 Ringe	 345 / 753 Ringe
	 Junioren 	 260 / 636 Ringe	 205 / 576 Ringe	 358 / 764 Ringe
	 Juniorinnen 	260 / 589 Ringe	 205 / 531 Ringe	 358 / 694 Ringe

2	 Programm
	 Laut Ausschreibung des Ausrichter.
3	 Wertung
	� Der Durchschnitt pro Pfeil aus den oben genannten Ranglisten

turnieren und der Deutschen Meisterschaft ergibt die Platzierung  
für die Rangliste. Je Klasse sind die Erstplatzierten der Rangliste, 
soweit die erbrachten Leistungen internationales Niveau zeigen, 
automatisch für die DSB-Mannschaft der nächsten Wettkampfsaison 
qualifiziert. Die weiteren Mannschaftsmitglieder werden vom Trainer 
vorgeschlagen und von der Bundessportleitung des DSB bestätigt.

	� Teilnehmer der EM und WG mit einer Platzierung Rang 1-16 sind für 
das neue Sportjahr im Team gesetzt.

4	 Arrowheadturniere
	� Zur EM-Norm zugelassene Arrowheadturniere sind die 5-Nations-

Serie (Fort van Lier, Vertus, Trier, Cadier, Esch Alzette), die Arrow- 
headturniere in Lilla Brätton, Hornburg, Delmenhorst und die 
Deutsche Meisterschaft.

5	 Startgeld
	� Die Landesverbände oder Schützen (je nach Regelung innerhalb der 

Landesverbände) melden die Teilnehmer verbindlich beim Ausrichter 
des Ranglistenturniers an und überweisen dementsprechend das 
Startgeld.

	� Liegt keine Startgeldüberweisung vor, müssen die Ranglistenteilneh-
mer das Startgeld vor Ort entrichten. Die Meldung und Startgeld-
überweisung der DSB-Mannschaft wird vom DSB vorgenommen.

Feldbogen Termin	 Meldeschluss 	 Ort	 Ausrichter
30.04.2017	 01.03.2017	 Wirsberg	 BS Wirsberg
01.-02.07.2017	 01.03.2017 	 Delmenhorst	 BSC Delmenhorst 
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1	 Meldung/Zulassung
	� Die Ranglistenwettkämpfe dienen ausschließlich der Kaderfindung. 

Sportler/-innen bis 25 Jahre werden je nach Standkapazität 
zugelassen. Sportler/-innen ab 26 Jahre erhalten Sonderzulassungen 
durch den Bundestrainer entsprechend der gemeldeten Leistungs-
nachweise.

	� Voranmeldung der Landesverbandsschützen (nur Erwachsene 
SP-LP-FP) für die DSB-Rangliste bis 1.1.2017 an den DSB.

1.1	 Leistungsnachweis (nur für Erwachsene)
	� –  ab 01.04. des Vorjahres
	� –  �Deutsche Meisterschaft, DSB-Rangliste und mindestens  

2 Internationale Wettkämpfe. 
	� –  bis 15.06.2017 (SP, FP, SFP).

1.2	 Leistungsorientierung (nur für Erwachsene) 

2	 Jahrgänge
	 1996 und älter	 Erwachsene
	 1997-2000	 Junioren
	 2001-2002	 Jugend
	 Jahrgang 2001	 AK 16 nur SFP, SP w, FP
3	 Sonderregelungen
3.1	 AK 16 SFP nur 8 und 6 Sekunden
3.2	� Es gilt das Regelwerk der ISSF. Abweichend davon sind 2 anerkannte 

Waffenstörungen je Halbprogramm (SFP, Präzision, Duell) zulässig.

1	 Meldung/Zulassung
	� Über die, im allgemeinen Einführungsabschnitt, genannten Bestand- 

teile der Meldung hinaus, können Ergebnisse von internationalen 
Wettkämpfen des laufenden Jahres angegeben werden.

2	 Wettkampfklassen
	 Männer, Frauen, Junioren, Juniorinnen
2.1	 Jahrgänge
	 1996 und älter	 Erwachsene
	 1997-2000 und jünger	 Junioren

1	 Zulassung zur Rangliste
	� Aus den gemeldeten Schützen/-innen werden nach Standkapazität, 

Leistungs- und Alterskriterien vom DSB die stärksten Aktiven 
ausgewählt und die Landesverbände schriftlich benachrichtigt.  
Die Gesamtzahl der Teilnehmer/-innen ist bei Trap und Skeet auf  
je 78 Sportler beschränkt. Altersschützen, die im Sportjahr 2017 in 
der Männerklasse starten, bekommen ein bevorzugtes Startrecht.

2	 Wertungsklassen
	 21-45 Jahre	 Schützen- und Damenklasse
	 19-20 Jahre	 Junioren- und Juniorinnen A
	 17-18 Jahre	 Junioren- und Juniorinnen B
	 15-16 Jahre	 Jugendklasse

3	 Mindestringzahlen

4	 Disziplinen/Programm
4.1	 KK-Dreistellungskampf und KK-Liegend (nur Männer und Junioren) 
4.2	 Luftgewehr (nur 2. Rangliste)
4.3	 Bei den Ranglisten werden keine Finals geschossen.

3	 Programm
3.1	 Die Damen schießen 2 Wettkämpfe (jeweils 75 Scheiben).
3.2	� Das Qualifikationsergebnis in der Summe aus der 1. und der 2. 	

Rangliste und der Deutschen Meisterschaft zählt für eine eventuelle 
Kadernominierung.

3.3	� Beide Ranglisten werden ohne abschließende Finalschießen 
durchgeführt. 

4	 Startgeld (Startgeld = Reuegeld)
4.1	� Landesverbandschützen/-innen müssen ein Startgeld von 45,00 Euro 

pro Schütze/-in und Wettkampf zahlen. Das Startgeld für alle 
gemeldeten Schützen/innen ist vor Ort zu entrichten.

4.2	� Ohne Startgeldzahlung erfolgt keine Wettkampfzulassung, 
Überweisungen können nicht anerkannt werden.

Pistole Veranstaltung 	 Termin	 Meldeschluss 	 Ort	 Disziplin
1. Rangliste Junioren	 12.05.-14.05.2017	 18.04.2017	 Suhl 	 2xLP / 1xKK (FP/ SP ab AK 16)
2. Rangliste Junioren	 13.07.-16.07.2017	 15.06.2017 	 Suhl	 2xKK / 1xLP (FP/ SP ab AK 16)
Rangliste Erwachsene	 13.07.-16.07.2017	 15.06.2017  	 Suhl 	 LP, SP, FP
1. Rangliste, je 2 WK	 13.07.-16.07.2017	 15.06.2017 	 Suhl 	 Schnellfeuerpistole	
2. Rangliste, je 2 WK	 11.08.-13.08.2017	 15.06.2017 	 Suhl 	 Schnellfeuerpistole

Gewehr Veranstaltung	 Termin 	 Meldeschluss 	 Ort	 Disziplin
1. Rangliste Erwachsene	 01.-04.06.2017	 15.05.2017	 Hannover	 KK
2. Rangliste Erwachsene 	 03.-06.08.2017	 15.05.2017	 München	 LG und KK
1. Rangliste Junioren/Juniorinnen 	 06.-09.07.2017	 06.06.2017	 Suhl	 KK	
2. Rangliste Junioren/Juniorinnen 	 03.-06.08.2017	 06.06.2017	 München	 LG und KK

Flinte Veranstaltung 	 Termin 	 Meldeschluss	 Ort
1. Rangliste 	 19.-21.05.2017	 30.04.2017 	 Suhl
2. Rangliste 	 09.-11.06.2017	 30.04.2017 	 Frankfurt/Oder

SP LP 40 LP 60 FP

1990 und älter 577 381 577 550

1991-1997 574 378 575 547

Jahrgänge 1995 u. älter 1996 1997 1998 u. 1999 2000 u. 2001

Ringe 1150/574 1145/572 1140/570 1130/565 1120/560

1	 Meldungen/Teilnahmebedingungen
1.1	� Die Meldungen sind nur per E-Mail als Excel-Datei der Gesamt

meldeliste und der Einzelformulare mit Angabe der Art der Waffen 
an Ellen Schroeder (schroeder@dsb.de) zu senden.

1.2	� Alle Vorderladerschützen/-innen, die sich für die Deutsche Meister- 
schaft Vorderlader 2016 qualifiziert hatten oder diese geschossen 
haben, sind meldeberechtigt. Die Meldungen sind schriftlich von  

den Landesverbänden bis zum Meldeschluss einzureichen. Angaben 
über Disziplin und Art der Waffe (Original oder Reproduktion)  
sind erforderlich. Zur Rangliste ist ein/e Schütze/-in von nur einem 
Verband für alle, in der Rangliste zu schießenden Disziplinen zu 
melden. Der/die Schütze/-in muss in diesem Landesverband 
mindestens eine Vorderladerdisziplin aktiv schießen.

Vorderlader Termin	 Meldeschluss	 Ort 	 Ausrichter	 Veranstaltung
11. - 14.05.2017	 17.03.2017  	 Pforzheim	 DSB	 1. und 2. Rangliste 

Um die Vorderladermannschaft des DSB für die Europameisterschaft 2017 aufzustellen, wird ein Ranglistenturnier durchgeführt.  
Die Europameisterschaft findet in Las Gabias/Granada/Spanien vom 03. bis 10. September 2017 statt. 
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